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Anfrage 

der Abgeordneten 0 r. S c r I n z t, P a t e r und Genossen 
an dan Herrn BundesmInister für Unterricht p 

betreffend Institut für polHologische Wissenschafiel'l. 

An dar Ut,fversttät Salzburg besteht auf Grund einer 
Vereinbal"ung zwlschel"l dar dorti~en philosophischen und juridischen 
Fakultät ein TnterdTsztpl1näl"Gs Institut für Politologie t welches un~er 
der ·Lattung von Herrn Univ.Prof. 01"". Rens Marcic steht. In \Nien 
sind Gespräche übel"" dIe Errichtung eines gleichen ode," ähnlichen 
InsUtut ~s seit übel"" einem halben Jahr" im Ganga f ohne daß bIslang 
das rt''1lt dar E rstaUung eines Vorschlages beauftragte g~mtschte 
Gl"emium Tn der Lage war, einen entsprechenden Vorschlag zu 
el"staUen. El"'wogen wurde u. ä. aueh die Lösung deI'" Frage Im 
Rahme., eines Postgr"a'duate~Studiums. 

In Htnblic!< auf di~ zU'1ahmendG Bedeutung t wslcha die po= 
lUische!') und Gesellschaftswtss~.msd·mftsn für das FunkUonlel"'€H'l einer" 
modal"'t,en 0 emokratie haben, staHen die ul"Iterzeichnetan Abgeordneten 
an den Herrn Bundesminister' für Unt€ll"'f'icht dia 

Anfrage 

1) Welche AbsIchten verfolgt das Bundasmlnisterlum für Unterrtcht, 
um eIne Studfenr(chtung So:zialwissemschait und Polito!ogie zu 
stabttors,,? 

2) Sind Ste bef"alt.~ naeh de'm Modell des genannten Sald!burger BR= 
stitute2l ähtlUche. 8!lStltUt'j auch an and(-}rar1 östori"oJchischen Unlve~"" 
aittillen, insbosonclGI"'0 1ft Wion. zu erl"'ietlten? 

3) Werden Sie in d~1f1"" Ab~chluBklasgen d~,.. allgernetnolldandan h~hel"en 
und beru1sbHdendel" S ehulen d~m UFolel"'rlchtsgegsnstand Gaselt= 
setnaftawissensenaUen ei nfUhr€fl? 

Wien. t4.12.1~a9_ .. 
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